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Stadt 
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Drucksache: 

0 4 1 3 / 2 0 2 0 / B V    

Datum: 

03.12.2020 

Federführung: 

Dezernat V, Bürger- und Ordnungsamt 

Beteiligung: 

 

Betreff: 

Vorbereitung des Bürgerentscheids zum 

Ankunftszentrum für Flüchtlinge 

hier: Bildung des Gemeindewahlausschusses 

Beschlussvorlage 

Beratungsfolge: 

Gremium: Sitzungstermin: Behandlung: 
Zustimmung zur 

Beschlussempfehlung: 
Handzeichen: 

Gemeinderat 17.12.2020 Ö ( ) ja ( ) nein ( ) ohne  

 

Beschlusslauf 
Die Beratungsergebnisse der einzelnen 
Gremien beginnen ab der Seite 2.2 ff. 

Letzte Aktualisierung: 22. Dezember 2020 
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Beschlussvorschlag der Verwaltung: 

Der Gemeinderat wählt die Mitglieder des Gemeindewahlausschusses für den 

Bürgerentscheid zum Ankunftszentrum für Flüchtlinge entsprechend der vorgeschlagenen 

Wahlberechtigten.  

Fraktion Name, Vorname Anschrift Funktion 

CDU Kaiser, Monika 69124 Heidelberg Beisitzerin 

 Schwerin, Sentiana 69117 Heidelberg stellvertr. 

Beisitzerin 

Grüne Dr. Keil, Rainer 69126 Heidelberg Beisitzer 

 Deckwart-Boller, 

Beate 

69126 Heidelberg Beisitzerin 

 Trotter, Ilona 69115 Heidelberg stellvertr. 

Beisitzerin 

 Stolzenburg, 

Matthias 

69124 Heidelberg stellvertr. 

Beisitzer 

SPD Fischer, ALexandra 69126 Heidelberg Beisitzerin 

 Vössing, David 69126 Heidelberg stellvertr. 

Beisitzer 

DIE HEIDELBERGER Rehm, Karlheinz 69124 Heidelberg Beisitzer 

 Blank, Hansjörg 69118 Heidelberg stellvertr. 

Beisitzer 
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Finanzielle Auswirkungen:   

Bezeichnung: Betrag in Euro: 

Ausgaben / Gesamtkosten:  

 keine  

  

Einnahmen:  

 keine  

  

Finanzierung:  

 keine  

  

Folgekosten:  

 keine  

  

 

 

Zusammenfassung der Begründung:   

Der Gemeinderat wählt die Beisitzerinnen/Beisitzer und deren 

Stellvertreterinnen/Stellvertreter aus dem Kreis der Wahlberechtigten für den 

Bürgerentscheid zum Ankunftszentrum für Flüchtlinge. 

Dem Gemeindewahlausschuss obliegt die Leitung der Gemeindewahlen und die 

Feststellung des Wahlergebnisses.  
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Sitzung des Gemeinderates vom 17.12.2020 

Ergebnis der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates vom 17.12.2020 

7 Vorbereitung des Bürgerentscheids zum Ankunftszentrum für Flüchtlinge 

hier: Bildung des Gemeindewahlausschusses 

Beschlussvorlage 0413/2020/BV 

Folgender Antrag der Fraktion DIE LINKE (Anlage 01 zur Drucksache 0413/2020/BV) 

liegt als Tischvorlage vor: 

Für die Besetzung des Gemeindewahlausschusses wird die Sechstel-Regelung 

angewendet. Das heißt, es werden 6 statt 5 Beisitzerinnen und Beisitzer eingesetzt. 

Bürgermeister Erichson weist darauf hin, dass sich die Bildung eines solchen Ausschusses 

an dem Ergebnis der letzten Kommunalwahl orientiere. Die Fraktion DIE LINKE würde erst 

bei einer Erweiterung des Ausschusses auf 8 Beisitzer sicher einen Sitz bekommen. Eine 

solche Erweiterung halte man jedoch nicht für sinnvoll. 

Stadträtin Mirow stellt klar, der Antrag sei nicht gestellt worden, um einen Sitz für ihre 

Fraktion zu erhalten, sondern weil man sich an der sonst üblichen Sechstel-Regelung 

orientieren wolle. 

Stadtrat Dr. Weiler-Lorentz merkt an, wenn man sich an dem Ergebnis der letzten 

Kommunalwahl orientiere, hätte der letzte Sitz gelost werden müssen.  

Bürgermeister Erichson erläutert, man habe sich für 5 Beisitzer entschieden, um eine 

Entscheidung im Los-Verfahren zu vermeiden. 

Stadtrat Leuzinger ist der Ansicht, dass der Gemeinderat festlegen könne, dass der 

Gemeindewahlausschuss 6 Beisitzer haben werde und ein Sitz davon der Fraktion DIE 

LINKE zugesprochen werde. 

Bürgermeister Erichson widerspricht. Die Zahl der Sitze könne zwar erhöht werden, jedoch 

nur nach Beachtung des Kommunalwahlergebnisses. Und damit ginge der Sitz eben nicht 

an DIE LINKE.  

Auf Nachfrage von Stadträtin Mirow erklärt Bürgermeister Erichson, dass nach der 

Kommunalwahl entstandene Zähl- und/oder Arbeitsgemeinschaften bei der Sitzverteilung 

nicht berücksichtigt werden können. 

Aufgrund der Nachfragen sagt Oberbürgermeister Prof. Dr. Würzner nochmal eine 

schriftliche Darlegung der rechtlichen Grundlagen zur Verteilung der Sitze zu. 

Auf Nachfrage von Stadträtin Mirow, ob die beantragte Erhöhung der Anzahl der Beisitzer 

nicht möglich sei, wird das von Oberbürgermeister Prof. Dr. Würzner bestätigt. Der 

Antrag der Fraktion DIE LINKE wird daher nicht zur Abstimmung gestellt. 
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Stadtrat Dr. Weiler-Lorentz beanstandet vorsorglich das Verfahren. 

Oberbürgermeister Prof. Dr. Würzner lässt anschließend über den Beschlussvorschlag der 

Verwaltung abstimmen. 

Beschluss des Gemeinderates: 

Der Gemeinderat wählt die Mitglieder des Gemeindewahlausschusses für den 

Bürgerentscheid zum Ankunftszentrum für Flüchtlinge entsprechend der vorgeschlagenen 

Wahlberechtigten.  

Fraktion Name, Vorname Anschrift Funktion 

CDU Kaiser, Monika 69124 Heidelberg Beisitzerin 

 Schwerin, Sentiana 69117 Heidelberg stellvertr. 

Beisitzerin 

Grüne Dr. Keil, Rainer 69126 Heidelberg Beisitzer 

 Deckwart-Boller, 

Beate 

69126 Heidelberg Beisitzerin 

 Trotter, Ilona 69115 Heidelberg stellvertr. 

Beisitzerin 

 Stolzenburg, 

Matthias 

69124 Heidelberg stellvertr. 

Beisitzer 

SPD Fischer, ALexandra 69126 Heidelberg Beisitzerin 

 Vössing, David 69126 Heidelberg stellvertr. 

Beisitzer 

DIE HEIDELBERGER Rehm, Karlheinz 69124 Heidelberg Beisitzer 

 Blank, Hansjörg 69118 Heidelberg stellvertr. 

Beisitzer 

gezeichnet 

Prof. Dr. Eckart Würzner 

Oberbürgermeister 

Ergebnis: beschlossen mit Arbeitsauftrag an die Verwaltung 
Nein 4  Enthaltung 2   
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Begründung:  

Der Gemeinderat wählt die Beisitzerinnen/Beisitzer und deren Stellvertreterinnen/ Stellvertreter für 

den Bürgerentscheid aus dem Kreis der Wahlberechtigten. Dem Gemeindewahlausschuss obliegt die 

Leitung der Gemeindewahlen und die Feststellung des Wahlergebnisses. Das Gremium setzt sich aus 

dem Oberbürgermeister als Vorsitzenden und mindestens zwei Beisitzerinnen/Beisitzern zusammen 

(§ 11 Absatz 2 Kommunalwahlgesetz). 

Der Gemeindewahlausschuss ist beschlussfähig, wenn Herr Oberbürgermeister Prof. Dr. Würzner 

beziehungsweise Herr Erster Bürgermeister Odszuck als sein Stellvertreter und mindestens die Hälfte 

der Beisitzerinnen/Beisitzer anwesend sind. 

Die Beisitzerinnen und Beisitzer sowie deren/dessen Stellvertreter/innen wurden von folgenden 

Fraktionen aus dem Kreis der Wahlberechtigten der Stadt Heidelberg vorgeschlagen.  

Fraktion Name, Vorname Anschrift Funktion 

CDU Kaiser, Monika 69124 Heidelberg Beisitzerin 

 Schwerin, Sentiana 69117 Heidelberg stellvertr. 

Beisitzerin 

Grüne Dr. Keil, Rainer 69126 Heidelberg Beisitzer 

 Deckwart-Boller, 

Beate 

69126 Heidelberg Beisitzerin 

 Trotter, Ilona 69115 Heidelberg stellvertr. 

Beisitzerin 

 Stolzenburg, 

Matthias 

69124 Heidelberg stellvertr. 

Beisitzer 

SPD Fischer, ALexandra 69126 Heidelberg Beisitzerin 

 Vössing, David 69126 Heidelberg stellvertr. 

Beisitzer 

DIE HEIDELBERGER Rehm, Karlheinz 69124 Heidelberg Beisitzer 

 Blank, Hansjörg 69118 Heidelberg stellvertr. 

Beisitzer 
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Auf Grund der Kurzfristigkeit zur Vorbereitung des Bürgerentscheids konnte keine Vorberatung im 

Haupt- und Finanzausschuss erfolgen. 

Beteiligung des Beirates von Menschen mit Behinderungen 

nicht erforderlich 

Prüfung der Nachhaltigkeit der Maßnahme in Bezug auf die Ziele des 

Stadtentwicklungsplanes / der Lokalen Agenda Heidelberg 

Ziele des Stadtentwicklungsplanes/der Lokalen Agenda sind nicht betroffen. 

gezeichnet 

Wolfgang Erichson 

 

Anlagen zur Drucksache:  

Nummer: Bezeichnung  

01 Sachantrag der Fraktion DIE LINKE vom 11.12.2020 

(Tischvorlage in der Sitzung des Gemeinderates vom 17.12.2020) 
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